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Pie Militär Kriegsinvaliden

Halle 29 Auguſt
Lage der Militär Kriegsinvaliden aus den Jahren 18641866 1870 und 1871 iſt den B N von eingeweihter

Seite eine ſachgemäße erſchöpfende Darlegung zugegangen Seitder Errichtung des nationalen deutſchen Staates iſt noch nicht ein

Vierteljahrhundert verſtrichen Den Männern die mit ihrem
Blute die Saat aus der die erſehnte Einheit aufſproß genetzt
haben hallten damals der Jubel und der Dank des begeiſterten
Volkes entgegen Heute iſt die Erinnerung an jene erhabene
Epoche verblaßt oder gar durchaus verwiſcht Viele der Helden
die heiß geſtritten haben harren der nachhaltigen Anerkennung
ihrer Thaten ſehnſüchtig Durch Verwundung oder Erkrankung
iſt der größte Theil der Kriegsinvaliden aus ſeinem Erwerb voll
ſtändig heransgeriſſen oder in hohem Maße in der freien Aus
übung deſſelben beſchräukt Das Gros der Kriegsinvaliden iſt
nur auf die kärgliche Penſion welche das Militärpenſionsgeſetz
zugebilligt hat und einen ſchmalen eigenen Verdienſt ſowie den
Miterwerb der Frauen und Kinder angewieſen Der ihnen er
theilte Civilverſorgungsſchein kommt den Wenigſten zu Gute und
wird durch die geſetzliche Beſtimmung daß mit dem vierzigſten
Lebensjahre die Anſtellungsberechtigung aufhört für die meiſten

werthlos Der Civilverſorgungsſchein wurde urſprünglich mit
9 Mark pro Vierteljahr angerechnet und wird jetzt mit 6 Mark
zurückgenommen Die Jnvaliden welche von dieſer Maßnahme
betroffen werden erleiden beträchtliche Einbußen Viele direkt vor

Ammendorf Radeweſſ Beeſen Veeſenlanblingen B

dem Feinde Bleſſirte haben in der Blüte der Jahre die Folgen
der Verletzungen verwunden ſind aber in vorgerückterem Lebens
alter in ihrer Erwerbsthätigkeit lahmgelegt worden Dieſen Un
glücklichen iſt die Penſion ganz verſagt geblieben Mit den Jn
validen darben Frau und Kinder ſie helfen das Loos des Armen
erleichtern Von der Unterſtützung durch den Staat ſind ſie aber
ausgeſchloſſen falls der Ernährer frühzeitig die Augen geſchloſſen
hat Nach langen Leiden ruft der Tod die Jnvaliden ab Ob

s die Sterblichkeit unter ihnen eine erſchreckend große iſt ſo
tellt das Heer der Lebenden immer noch die hohe Ziffer von
36 000 Mann dar Dieſem ſchnell Hülfe zu bringen ſie vor
R und Entbehrungen zu ſchützen iſt eine Ehrenpflicht der

ation
Unter den Kriegsinvaliden ſelbſt hat vor einigen Jahren eine

Bewegung in der Oeffentlichkeit Platz gegriffen und einen immer
lebhafteren Charakter angenommen Sie wird noch heute in Berlin
von einer unter dem Vorſitz des Kameraden Abbé Strausberger
ſtraße 4 tagenden Kommiſſion der Berliner Kameraden geleitet
und hat alle geſetzlich gegebenen Mittel und Wege gewählt um
ihre Ziele zu erreichen Sie hält unentwegt ihre Aufgabe im
Auge und ſinnt jetzt auf ein nochmaliges Vorgehen um die öffent
liche Meinung für ſich zu gewinnen

Fine Petition iſt unterm 15 Mai 1890 an den damaligen
Kriegsminiſter Verdy du Vernois abgegangen in welcher
die Uebelſtände anſchaulich geſchildert werden Jn der Antwort
hat das Kriegsminiſterium unterm 20 Juni 1890 eröffnet daß
Seitens des Kriegsminiſteriums eine Verbeſſerung der materiellen
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Das Haus der Thränen

Roman von Eruſt von Waldow

23 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Die Wittwe pflegte ſelbſt die kleinen Handreichungen bei

Tiſche zu übernehmen wenn Wenzel die Speiſen aufgetragen
hatte und ſo konnte der Baron ſeiner Haushälterin ſogleich
einige Lobſprüche zu Theil werden laſſen die ſie lächelnd
und ſehr geſchmeichelt aufnahm Jhr Antlitz verlängerte
ſich jedoch ſichtlich als Lucian den die heitere Weinlaune
redſelig gemacht fortfuhr Wir bleiben zuſammen meine
gute Müller ſelbſt wenn ich mich verheirathe denn ich liebe
es nicht daß ſich die Dame des Hauſes mit den Wirth
ſchaftsgeſchäften befaßt

Der Herr Baron denkt daran ſich zu verheirathen
unterbrach Frau Müller die Rede ihres Herrn Das iſt
ja ganz etwas Neues

Ei haben Sie denn geglaubt daß ich ledig bleiben
werde

Jch ich meinte nur ſtammelte die Wittwe
Aber was haben Sie nur meine Beſte fragte Lucian

erſtaunt Sie ſind ja ganz alterirt und dazu iſt doch wahr
lich kein Grund vorhanden nachdem ich Jhnen die Ver

es gegeben habe daß Sie mein Haus nicht verlaſſen
en

Frau Müller lächelte gezwungen
Wohl wahr indeſſen man weiß nie was ſolche Aende

rungen im Gefolge haben
Da können Sie ruhig ſein denn die junge Dame welche

ich zu meiner Braut erkoren iſt das Muſter einer edlen
Wie unterbrach die Wittwe mit großer Heftigkeit es

gratis nachgeliefert
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Lage der Militär Jnvaliden durch entſprechende Aenderung der ge
ſetzlichen Beſtimmungen bereits angeſtrebt werde wobei mehrere
der in der Petition erwähnten Verhältniſſe zur Berückſichtigung in
Ausſicht genommen worden ſeien Ob und in welchem Umfange
dieſe Aenderungen Geſetzeskraft erlangen würden und in welchem
Zeitpunkte die Ausführung derſelben zu erwarten ſtehe darüber
vermöge das Departement für das Jnvalidenweſen keine Auskunft
zu ertheilen

Als der Wechſel im Kriegsminiſterinm eingetreten war wendete
ſich die Kommiſſton an den neuernannten Kriegsminiſter von
Kaltenborn Stachau mit derſelben Eingabe unterm 2 December
1890 und erhielt am 13 Januar 1891 die Antwort daß er von
der Petition Kenntniß genommen habe und nur erneut beſtätigen
könne daß eine Verbeſſerung der Lage der Militär Jnvaliden
Seitens des Kriegsminiſteriums erſtrebt werde Ob und in welchem
Umfange die beabſichtigten Aenderungen Geſetzeskraft erlangen
würden und zu welchem Zeitpunkt die Ausführung derſelben zu er

ſtehe darüber könne er auch jetzt eine Auskunft nicht er
theilen

Unterm 3 März 1892 wurde das Kriegsminiſterium um Be
ſchleunigung der Angelegenheit wegen Aufbeſſerung der
Jnvalidenpenſionen beziehnngsweiſe vorläufiger Gewährung einer
Theuerungszulage zu den Penſionen gebeten Jn ſeiner Er
widerung vom 4 April verwies das Kriegsminiſterium hinſichtlich
des erſten Punktes auf den oben angeführten Schlußſatz des Be
ſcheides vom 13 Januar 1891 und bemerkte bezüglich des zweiten
Punktes daß Mittel zur Gewährung von Theuerungszulagen dem
Kriegsminiſterium nicht zur Verfügung ſtänden Jndeſſen ſtehe es
den einzelnen Jnvaliden frei falls ſie ſich in nachweisbar be
drängter Lage befinden ſollten unter Darlegung ihrer Verhältniſſe
und mit der Bitte um Gewährung einer einmaligen Beihilfe ſich
an die Unterſtützungsabtheilung des Kriegsminiſteriums zu wenden
von wo aus nach Maßgabe der verfügbaren Mittel Unterſtützungen
würden gewährt werden Für die Folge müſſe jedoch das Kriegs
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97 Millionen Mark Ueberſchüſſe Die hier gemachten Er
ſparniſſe könnten zur Verbeſſerung der Lage der Jnvaliden ver
wendet werden ſtatt daß wie in der Budgetkommiſſion des Reichs
tags vorgeſchlagen wurde die Unteroffizier Dienſtprämien aus ihnen
gedeckt werden Für die bevorſtehende Reichstags Seſſion wird
eine neue Petition mit den alten Forderungen vorbereitet Die
Kommiſſion wünſcht ſehnlichſt daß die Kameraden ſich zu einheit
lichem Vorgehen aufraffen und auch in den Provinzen ſich offen
und freimüthig anſchließen Zuſtimmungserklärungen ſind bereits
der Kommiſſion ans allen Gauen zugegangen Die Berliner
Kameraden erachten es für ihre heilige Pflicht die Bewegung im
Fluſſe zu halten und richten den warmfühligen Appell an das
deutſche Volk ihnen in dem Kampfe um die Exiſtenz kräftig bei
zuſtehen

Groß Reinemachen
Halle 29 Auguſt

Es iſt ein gefürchtetes Wort im Familienleben das Groß
Reinemachen und wenn ſeine praktiſche Darſtellung erfolgt geht
es ſelten ohne hochrothe Geſichter und recht lebhafte Auseinander
ſetzungen ab Aber die Unannehmlichkeiten und Plagen die mit
dem Groß Reinemachen verbunden ſind können doch den Werth
dieſer Einrichtung in keiner Weiſe ſchmälern und je kräftiger die
Hausfrau hierbei das Szepter ſchwingt um ſo beſſer iſt es um
ſo größer iſt die Wohlthat für die Familie Alle Verſtöße gegen
Ordnung und Reinlichkeit und ohne dieſelben geht es nun einmal
nicht kommen bei dieſer Gelegenheit zu Tage und die kleinen
Sünden welche gelegentlich dem forſchenden Auge der Hausfran
zu entziehen verſucht wurden treten nunmehr nackt und bloß zu
Tage Und wie in unſerem engeren Heim ſo iſt es auch im
Weiteren in vielen wohl den meiſten Städten des deutſchen Reiches
findet zur Stunde ein außerordentliches Groß Reinemachen ſtatt
das zahlreiche Sünden ans Tageslicht bringt Allerdings iſt die

miniſterium auf weiteren Schriftwechſel betreffs Abänderung der
Militärpenſionsgeſetze mit den Petenten verzichten

Damit war der amtliche ſchriftliche Verkehr erſchöpft Vorher
und gleichzeitig hatte die Kommiſſion verſucht in mündlichen
Rückſprachen mit dem Kriegsminiſter Verdy du Vernois
welcher im Einklang mit ſeiner Reichstagsrede vom 18 Januar
1889 die liebenswürdigſten Zuſicherungen ſeines Wohlwollens ge
geben hatte und verſchiedenen Führern der einzelnen Parteien
im Reichstage für ihre gute Sache zu wirken Ferner hatte
die Kommiſſion eine ihre Wünſche zuſammenfaſſende Petition
dem Reichstage zugehen laſſen Dieſe Petition hatte in der
Petitionskommiſſion zur Verhandlung geſtanden und ſollte nach
dem Kommiſſions Antrage mit ähnlichen Petitionen dem Reichés
kanzler als Material für die in Vorbereitung begriffene Geſetzes
vorlage betreffend die Militär Jnvalidenpenſionen überwieſen
werden Wegen des Seſſionsſchluſſes gelangte die Petition nicht
mehr in das Plenum des Reichstags Die Sache blieb alſo auch
hier in der Schwebe

Bei dieſem Stande der Dinge dürfen die Jnvaliden nicht ſtill
ſtehen Von Neuem ſollen die Kameraden aufgerufen werden ihre
Schuldigkeit zu thun Eine neue Militärvorlage wird dem Reichs
tage zugehen Bei Berathung dieſer Vorlage wird auch der
Jnvaliden gedacht werden müſſen Der Reichs Jnvaliſden
Fonds iſt gut ausgeſtattet und zählte ſchon vor zwei Jahren

iſt bereits von einer beſtimmten Perſon die Rede Sie haben
vielleicht gar ſchon einen Antrag gemacht

Die Frau ſcheint plötzlich verrückt geworden zu ſein
murmelte Lucian vor ſich hin mehr erſtaunt als entrüſtet
denn in ihrer langen Dienſtzeit hatte Frau Müller ſich nie
ähnliche Freiheiten erlaubt ſondern ſich ſtets ſehr taktvoll
in ihren Grenzen gehalten Dann fügte er aufſtehend
hinzu

Beruhigen Sie ſich nur meine gute Müller ich gebe
Jhnen mein Wort daß Sie nicht ziehen ſollen

Deswegen habe ich wahrlich keine Sorge erwiderte
die Frau und ein höhniſches Lächeln ſpielte um ihren Mund

Lucian hemmte ſeinen Schritt Mit gerunzelter Stirne
fragte er Was ſoll das bedeuten Jch möchte mir eine
Erklärung über Jhr unſtatthaftes Benehmen ansbitten

Da kommen Sie meinen Wünſchen nur entgegen er
widerte Frau Müller ironiſch und zwar je eher je lieber

zu Jhrem eigenen Beſten Herr Baron
Jetzt konnte Lucian nicht mehr daran zweifeln daß ſeine

Wirthſchafterin gewichtige Gründe habe ſich in ſo reſpekt
loſer Weiſe zu äußern Er erbleichte und wies mit der
Hand nach der Thüre dann ſagte er Kommen Sie mit
mir hinauf

Dann ſchritt er hinaus und die Treppe hinan
Frau Müller folgte ihm in das zweite Zimmer Schließen

Sie die Thüre hinter ſich gebot er finſter
Wieder glitt das ſpöttiſche Lächeln um ihren eingefallenen

Mund als ſie erwiderte Jch werde mich hüten das zu
thun mein werther Herr Baron denn Sie ſind ſtärker als
ich und ich habe Furcht vor Jhnen auch werde ich mich
kurz faſſen und Jhnen ſogleich meine Forderungen ſtellen

Jhre Forderungen
2 Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Ja und dieſe lauten daß Sie Jhre Verlobung mit

e Urſache dieſer Veranſtaltung nicht eben eine freudige die Cholera
pocht mit geſpenſtiſchem Finger an unſere Pforten und rüttelt auch
die Lauen und Trägen zu energiſchem Thun auf Wir können ja
mit gutem Gewiſſen ſagen wenn wir uns im Allgemeinen auch
noch nicht zur holländiſchen Sauberkeit die aber auch ſchon manch
mal Talmi iſt aufgeſchwungen haben daß wir in Punkto Sauber
keit den meiſten europäiſchen Nationen voraus ſind Das gilt von
der Reichshauptſtadt Großſtädten Mittel und Kleinſtädten wir
haben weder ruſſiſchen Schmutz noch franzöſiſche Augenzudrückerei
und können uns alle Tage vor Fremden ſehen laſſen Aber wes
halb iſt auch unter dem Regiment der ſorgſamen Hausfrau dann
und wann ein Groß Reinemachen erforderlich Weil bei der üb
lichen täglichen Sänberung doch nicht Ecken und Winkel kurz Alles
das was nicht offen dem Auge ſich präſentiert ſo berückſichtigt
wird wie es erforderlich Dazu iſt die General Säuberung da
Und auch bei der aus Anlaß der Cholera gefahr ſtattſindenden er
ſehen wir daß es doch auch im ſtädtiſchen Leben Ecken und Winkel
giebt über deren Zuſtand für gewöhnlich aus dieſen oder jenen
Rückſichten fortgeſehen wird und doch kann in kritiſchen Tagen
dieſer Zuſtand die Quelle großer Leiden und vieler Beſorgniſſe
werden Die Berliner ſind im Allgemeinen dafür bekannt daß ſie
nicht ſo leicht auf ihre Stadt etwas kommen laſſen aber heute beim
Groß Reinemachen finden die dortigen Zeitungen doch ſo Manches
wo ſie ihren Haken zum ſcharfen Tadel einſchlagen können und

frei ich will ſie nämlich zu meinem Schwiegerſohn haben
Sie werden meine Tochter Vroni heirathen

Hahaha lachte der Baron der jetzt in der That glaubte
daß ſeine Wirthſchafterin übergeſchnappt ſein müſſe

Jch gebe Jhnen ein halbes Jahr Friſt fuhr die
Wittwe kaltblütig fort Vroni iſt ein ſchönes und talent
volles Mädchen Sie werden mit ihr glücklich ſein ich
bleibe natürlich im Hauſe

Ja meine gute Dame falls ich Sie nicht zuvor ins
Narrenhaus ſchaffen laſſe

ſprach Frau Müller leiſe aber doch mit Betonung
das wäre noch nicht das Schlimmſte was ich Jhnen zu

traute
Die Wangen Lucian s wurden plötzlich aſchfahl er

ſtreckte die Hand aus als ſuche er eine Stütze und ließ fich
dann auf einen Seſſel gleiten

Weiter ſagte er heiſer
Es wird Jhnen bekannt ſein Herr Baron daß die

Herren vom Gericht nach dem Tode Jhrer Frau Stiefmutter
deren Teſtament allüberall geſucht haben

Lnucian athmete erleichtert auf ja ſeine Lippen verzogen
ſich ſogar zu einem leichten Lächeln als er erwiderte Aller
dings iſt mir das bekannt haben Sie vielleicht das Teſta
ment gefunden

Es könnte ſein
Dann gebe ich Jhnen den Rath es der betreffender

Behörde auszuliefern
Das iſt ein ſchlechter Rath
Warum
Weil mir die Behörde nicht ſo viel dafür geben wird

wie Sie Baron Lucian
Jch ich werde Jhnen für dieſes Teſtament ſicher

nichts geben
O da bin ich entgegengeſetzter Meinung übrigens ver

wem es auch ſei rückgängig machen denn Sie ſind nicht lange ich kein Geld wie Sie wiſſen un
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worin ſie bei der herrſchenden Choleragefahr eine direkte Bedrohung
von Leben und Geſundheit erblicken Und ſo giebt es faſt überall
etwas was des Tages Licht lange ſcheute nun aber unbarmherzig
hervorgezogen wird denn die unheimliche Seuche kennt keine
Schonung

Das Groß Reinemachen der Städte betrifft aber auch die
einzelnen Bewohner nicht blos die Stadtverwaitungen da
hört und ſieht man doch daß Mancher die Dinge recht weit an
ſich hat herankommen laſſen mehr jedenfalls als gut und em
pfehlenswerth war Es kaun ja von Niemandem verlangt werden
daß er fortwährend ſein Beſitzthum mit wohlriechendem Waſſer
beſprengt oder ſeine Hausbewohner beim Ohrzipfel nimmt wenn
ein Strohhalm am Boden liegt aber die Ergebniſſe der heutigen
Reinigung im Großen beweiſen doch wohl daß auch zu anderen
Zeiten häufig genug mehr gethan werden könnte als eben geſchieht
Gott ſei Dank haben wir nicht alle Jahre eine Cholera zu er
warten aber manches Unwohlſein manche Krankheit die dem
Laien unerklärlich in ihrem Urſprung erſcheint erklärt ſich für
den Arzt aus dem Mangel an Gehorſam gegen die Geſetze der
Hygieine Hamburg iſt eine große Stadt iſt eine ſehr reiche
Stadt und dafür daß aus Rußland die entſetzliche Seuche dort
eingeſchleppt iſt kann auch Niemand etwas aber weshalb nahm
die Epidemie ſofort eine ſo r Ansdehnung an Briefe
von in der Hanſaſtadt praktizierenden Aerzten laſſen gar keinen
Zweifel darüber daß dort trotz allen Reichthums noch Manches
recht im Argen liegt Die Cholera und andere Krankheiten können
oft nicht mehr gründlich bekämpft werden wenn ſie da ſind man
kann unr die Weiterverbreitung nach Möglichkeit zu hindern ſuchen
muß aber im Uebrigen die Seuche am Entſtehungsorte ſich aus
toben laſſen Der Vorgang dürfte eine Warnung ſein und allge
mein daran erinnern daß man den Brnunuen nicht erſt zudecken
ſoll wenn bereits ſo und ſo viele Menſchen hineingefallen ſind
Jeder Arzt weiß daß viel zu thun iſt daß viel gethan werden
kann ohne daß große Geldausgaben von Nöthen per Aber
man mnß die Aerzte nicht nur ſprechen laſſen man muß auch ihre
Rathſchläge befolgen Bequemlichkeit iſt nur zu häufig eine arge
Feindin des allgemeinen Wohles

Auch noch an eiwas Anderes erinnert der Cholerabeſuch im
dentſchen Reich Das deutſche Reich iſt ein Bundesſtaat und
Niemand wird daran denken in dieſem Beſtande eine Aenderung
herbeizuführen Aber in Kriegszeiten kommandirt über die Reichs
armee nur der dentſche Kaiſer Das ſollte veranlaſſen doch eine
Centralſtelle etwa im Reichsgeſundheitsamt zu ſchaffen welche be
fähigt und berufen iſt die planmäßzige Vertheidigung gegen einen
Seucheneinbruch zu leiten Gegenwärtig hat jeder Staat für ſich
befohlen und verorduet auch Hamburg iſt ja ein beſonderer
Staat aber ob nun überall mit der in ſolchen Dingen unbedingt
erforderlichen Einheit und Geſchloſſenheit vorgegangen iſt wäre
doch wohl etwas zu bezweifeln Nachträglich Jemandem Vorwürfe
wegen vorgekommener Verſäumniſſe machen zu wollen hat keinen
rechten Zweck beſonders wenn man über das Reden das Handeln
vergißt Es kann ſich vor Allem nur darum handeln für die
Zuknnft eine Wiederholung der bedauernswerthen Vorkommniſſe zu
verhüten Und im vorliegenden Falle iſt zur Verhütung neuer
Seucheneinſchleppnngen die ja doch ſo unendlich leicht erfolgen
können eine gemeinſame Reichsgeſetzgebnung über die Verhütung
der Einſchleppung von anſteckenden Kranukheiten ein ſogenanntes
Seuchengeſetz erforderlich Haben wir das ſo werden Städte und
Bürger allerdings noch lange nicht der Verpflichtung enthoben
ſein am rechten Flecke ihre Schuldigkeit zu thun aber die Central

worden Nach rſoſgter Begrüßung geleitete der Marquis Jnciſa
den Botſchafter Grafen Lanza nach der italieniſchen Botſchaft
woſelbſt auch der neuernannte Botſchafter zu wohnen gedeukt
Vorausſichtlich wird General Graf Lanza ſchon in der allernächſten
Zeit von dem Kaiſer zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungs
ſchreibens empfangen werden

Der Mainzer Katholikentag ſchließt ſich unmittelbar
an die in Fulda beendete preußiſche Biſchofskonferenz an Die
Centrumsblätter prophezeien bereits einen glänzenden Verlauf der
Verſammlungen Die Köln Volksztg bezeichnet als Berathungs
gegenſtände die Erklärung des Reichskanzlers bezüglich des Jeſniten
geſetzes den Fall des Volksſchulgeſetzes die Berliner Kirchennother Juſtizminiſter v Schelling der angeblich die Sonntagsruhe die römiſche Frage und die Columbusfeier

O
leidend ſoll ſich mit Rücktrittsgedanken tragen

Bezüglich der neuen Militärvorlage ſteht vor tag wird wie in einer Berliner ſozialdemokratiſchenDer bevorſtehende e r
erſamm

läufig nur das Eine feſt daß die zweijährige Dienſtzeit lung der Abgeordnete Auer im Namen und Auftrag des Partei
nicht eingeführt wird

ſtattfinden ſoll die ſich nicht auf die Vermehrung der Dispoſitions
urlauber beſchränken ſondern darin beſtehen ſoll daß die Dienſtzeit
für die geſammte Jnfanterie abgekürzt wird

NMit einer Novelle zum Freizügigkeitsgeſetz
wird ſich laut Meldung eines Berliner Blattes der Reichstag
in ſeiner nächſten Seſſion zu beſchäftigen haben Die Erw gen
innerhalb der Regierung ſind ſoweit vorgeſchritten daß ſich das
Reichsjuſtizamt bereits mit der Prüfung der einſchlägigen Ge
ſetzesbeſtimmungen zu beſaſſen hat Ein Bundesrathsbeſchluß wird
erſt Ende September über dieſen Gegenſtand herbeigeführt werden
können Die Novelle bewegt ſich angeblich in der Richtung daß
den größeren Städten Gelegenheit gegeben werden ſoll

Dagegen wird von verſchiedenen Seiten vorſtandes erklärt hat mit Vollmariaden verſchont bleiben
betont daß eine faktiſche Herabſetzung der Dienſtzeit Man d h der Vorwärts ſei im Verurtheilen Vollmars

etwas zu ſchnell geweſen Als große Partei müſſe die Sozial
demokratie ſich nach und nach gewöhnen daß in ihren Reihen nicht
immer Uebereinſtimmung über jeden einzelnen Punkt herrſche So
lange eine abweichende Meinung nicht verletzend und verläumderiſch
vorgetragen werde müſſe man ſie ruhig und objektiv widerlegen

Ganz ohne Vollmariaden wird wie die T meint der
Parteitag zwar kaum abgehen dazu iſt die Abneigung weiter
ſozialdemokratiſcher Berliner Kreiſe gegen den Ritter ſo wird
Vollmar von den Berliner Sozialdemokraten vielfach genannt
zu groß aber man wird den Streit raſch d en ſuchen Man
rechnet mit Vollmars großem Anhang in Süddeutſchland und man

uzug braucht ihn beſonders bei den bevorſtehenden bayeriſchen Landtags
arbeitsloſer Elemente fernhalten zu können Man habe wahlen
dabei auf jene Einrichtung zurückgegriffen welche den Städten ge
ſtattete ein gewiſſes gsgeld von den Anziehenden zu erheben
Die Freizügigkeit an ſich ſoll dagegen nicht a taſtet werden

Emin Paſcha wird wie der N A zufolge ver
lautet vom Albert Nyanza nicht nach der Küſte zurückkehren
ſondern weiter uach Süden gehen

Der erforderliche Zuſchuß der Reichskaffe zur
Durchführung des Geſetzes über die Alters und Jnvalidi
tätsverſicherung der Arbeiter betrug im letzten Jahre etwas
über uenn Millionen Mark Bei der ſtarken Zungahme der Reichs
rentner werden im nächſten Jahre wohl an 14 bis 15 Millionen
heranskommen

Das Sedanfeſt wird unter der Cholera erheblich
leiden Jn einer großen Zahl von Städten iſt im Hinblick auf
die Cholera beſchloſſen von öffentlichen Veranſtaltungen abzuſehen

Die Berathungen der vom Reiche einbernfenen
Cholerakommiſſion haben im Reichsamte des Jnnern
geſtern Abend unter dem Vorſitze des Miniſterialdirektors Nieber
ding und der Mitwirkung des Direktors Dr Köhler vom
Reichsgeſundheitsamt als Referenten ſo wie des Geheimen
Medicinalraths Dr Koch als Speclalſachverſtändigen begonnen
Vertreten waren das Auswärtige Amt die Militärverwaltung
durch den Generalſtabsarzt v Coler das Reichseiſenbahnamt
die betheiligten preußiſchen Miniſterien die Regierungen von
Bayern Sachſen Württemberg Heſſen Mecklenburg Schwerin
Lübeck Bremen und Elſaß Lothringen Es handelt ſich
weſentlich darum
Rückſicht auf die neueſten Erfahrungen an den bereits früher ge
troffenen Vereinbarungen erforderlich erſcheinen Allſeitiges Ein
verſtändniß wurde erzielt über die Maßnahmen zur unverweilten
Feſtſtellung und Bekanntgabe der erſten Cholerafälle in Orten des
Jnulands behufs alsbaldiger Unterdrückung und Verhinderung
weiteren Umſichgreifens ferner über diejenigen Aenderungen welche
zur Ueberwachung des Verkehrs erforderlich ſind Eine beſondere
Anweiſung für das Eiſenbahnperſonal wurde in den Grundzügen

leitung wird eine feſte und energiſche ſein können die ſie diesmal
wohl nicht immer war Und unbeugſame Energie iſt einer un
beugſamen Gefahr gegenüber wie ſie in der Cholera ſich darſtellt
die Hanptſache

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 Auguſt Hofnachrichten Heute Vor
mittag um S Uhr fand in der Kapelle des Oraugerie Gebäudes
beim Marmorpalais ein Gottesdienſt ſtatt an welchem das
Kaiſerpaar mit den Damen und Herren der nächſten Umgebung
theilnahmen Mittags empfing der Kaiſer den diesſeitigen Ge
ſandten in München Grafen Ph Eulenburg und beehrte denſelben
mit einer Einladung zur Frühſtückstafel

Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig wird ſeine
Abreiſe von Schloß Kamenz zu den Manövern bei Bromberg um
einige Tage verſchieben müſſen da er in den letzten Tagen infolge
eines Jnſektenſtiches an einem Furuukel am Halſe gelitten
hat welcher noch nicht völlig geheilt iſt

Der neuernannte Botſchafter Jtalieus beim
deutſchen Reich General Graf Lanza iſt geſtern in Berlin ein
getroffen und bei der Ankunft vom bisherigen italieniſchen Ge
ſchäftsträger Marquis Jnciſa und den zur Zeit in Berlin an
weſenden Mitgliedern der Botſchaft auf dem Bahnhofe empfangen

Sondern
Daß Sie mein Schwiegerſohn werden ſollen unſere

Intereſſen ſind dann gemeinſame
Laſſen Sie dieſe albernen Scherze
Jch ſpreche im Ernſt
So zeigen Sie das Ding her welches Sie für das

Teſtament meiner Stiefmutter halten und das höchſt wahr
ſcheinlich ein Bogen Papier ohne Werth iſt

Ein Bogen nicht einmal das Herr Baron kaum
zin halber Bogen und dazu verſengt

Weiter kam ſie nicht gleich einem Tiger hatte Lucian
ſich auf ſein Opfer geſtürzt es am Halſe würgend

Jnfame Spionin kuirſchte er das ſollſt Du bereuen
Mit einem heftigen Ruck machte ſich Frau Müller frei

Bleich und zitternd taumelte ſie zurück aber ihre Augen
ſprühten Blitze als ſie ſtammelte Gemach Herr Baron
ich laſſe mich nicht abwürgen wie ein Huhn Sie haben
zwar eine große Gewandtheit darin aber ich möchte Jhnen
zu bedenken geben daß es auffallen könnte wenn zwei
Frauen nacheinander im ſelben Hauſe ermordet gefunden
würden

Lucian taumelte zurück ſein Jähzorn war im Nu ver
flogen er fuhr mit der Hand über die Stirn kalter Schweiß
perlte auf derſelben dann ſtieß er hervor Sie können
einen Heiligen um die Geduld bringen mit Jhrem einfältigen
Gerede Setzen Sie ſich ruhig zu mir und wenn Sie
wirklich eine Sache von Werth beſitzen dann könuen wir
über den Verkauf derſelben wie vernünftige Leute verhandeln
vorausgeſetzt natürlich daß das Geſchäft für mich einen
Vortheil bietet

Die Wirthſchafterin rang noch immer nach Athem denn
der Hals ſchmerzte ſie dann ſagte ſie mit heiſerer Stimme

Gut Herr Baron ich werde zu Jhnen kommen aber ich
erſuche Sie in mir Jhre künftige Schwiegermutter zu reſpek
tiren Das wird Jhnen dem Manne von Welt um ſo leichter

feſtgeſtellt Die Berathungen wurden heute fortgeſetzt und beendet
Jn der Reichshauptſtadt werden die Vorbereitungs

maßregeln gegen die drohende Cholera mit fieberhaftem Eifer
fortgeſetzt Vom 10 Juli bis 27 Auguſt find insgeſammt vierzig
Fälle als choleraverdächtig der Sanitätskommiſſion angezeigt
worden Dieſe Fälle betreffen zum größten Theil Frauen einige
Männer und vereinzelt Kinder im Alter von ſechs bis ſieben
Jahren Es handelt ſich aber überall nur um Brechdurch
fälle aſiatiſche Cholera iſt bis jetzt noch nicht kon
ſtatirt worden

Der ſozialdemokratiſche Vorwärts übernimmt
es den Klaſſenſtaat für die Cholera verantwortlich zu
machen Er ſchreibt

Die heutige Wirthſchaftsweiſe welche auf der einen Seite den
Rieſenreichthum Weniger aufhäuft um auf der anderen Seite die
grauſige Noth der Volksmaſſe Unterernährung entſetzliche Wohnungs
zuſtände Siechthum und Entbehrungen den Hunger und das Ver
brechen den Schmutz und die Entartung mit lawinenhafter Fruchtbarkeit
wachſen und immer mehr wachſen zu laſſen ſie allein hat die Be
dingungen geſchaffen unter denen die Cholera die Kulturmenſchheit
verwüſtet Und dieſe Seuche üppig wuchernd zuerſt in den Arbeiter
vierteln da wo eine bis auf das Mark ausgeſogene durch Brotzölle
und kapitaliſtiſche Raubwirthſchaft widerſtandsunfähig gemachte Be
völkerung elend zu Grunde gerichtet wird macht nicht Halt vor den
Thüren der Reichen ſondern ſtreckt mit revolutionärem Hohn ein
todbringender Gleichheitsflegel nicht nur den ausgemergelten Arbeiter
ſondern auch den ſatten Maſtbürger auf den Grund

werden wenn Sie erfahren daß jenes Schriftſtück das
werthvolle Fragment des Teſtamentes der Baronin Friedheim
welches ich noch glimmend aus der Aſche Jhres Kamins
hier hervorgezogen ſich nicht in meinen Händen ſondern
an einem anderen Orte befindet Wenn Sie mich alſo auch
beſeitigen würde Jhnen dieſes nichts nützen denn jene

Hamburg 28 Auguſt Am 26 Angnſt ſind 416 Perſonen
erkrankt 150 Perſonen geſtorben am 27 d Mts ſind bis
Mittags 128 Perſonen erkrankt 55 Perſonen geſtorben Der
Straßenverkehr iſt erheblich ſtiller Jn allen Kirchen haben heute
anläßlich der Seuche Bittgebete ſtattgefunden Die Krankheit
ſcheint ſich von der Hafengegend mehr nach dem Jnnern der
Stadt und nach dem Landgebiet zu verpflanzen am Hafen iſt
eine Abnahme der Seuche bemerkbar Regierungsrath Dr Rath s
iſt nach Berlin zurückgekehrt Derſelbe ſprach ſich dahin aus daß
alle von den hieſigen Behörden getroffenen Maßnahmen vollkommen
zweckentſprechend und ausreichend ſeien Es ſei ein Stehenbleiben
vielleicht noch ein kleines Fortſchreiten angeſichts der jetzigen
Maßnahmen aber nach ziemlich kurzer Friſt eine Abnahme und
ein Erlöſchen der Epidemie wahrſcheinlich Die Bahnhöfe ſind
von Abreiſenden überfüllt

Altong 28 Augnuſt Seit geſtern ſind 38 neue Cholera
Erkrankungen gemeldet 20 Perſonen ſind verſtorben Der
Jnſtizminiſter verfügte wegen der Choleragefahr die Entlaſſung
von 150 Unterſuchungsgefangenen aus dem Altonger Ge
fängniß bezw einen Straferlaß bei ſolchen Perſonen die
wegen leichterer Vergehen verurtheilt waren

Sagan 28 Angnuſt Nach dem amtlichen Wahlergebniß
ſind in Sagan Sprottau abgegeben worden für von Klitzing
konſ 6794 Müller dfr 5591 Zubeil Soz 1502 Glockne
Antiſ 55 Liebermann Antiſ 26 zerſplittert 8 Stimmen Die

die Aenderungen feſtzuſtellen welche mit Stichwahl iſt auf den 2 September anberaumt worden

OeſterreichUngarn
Wien 28 Anguſt Das offiziöſe Fremdenblatt beſpricht

die Frage der zweijährigen Dienſtzeit in Deutſchland
und ſagt dann auf das eigene Land übergehend Jn unſerer
Monarchie iſt die Frage der zweijährigen Dienſtzeit überhaupt
noch nicht ſpruchreif geweſen unſere drei Jahre zählen ja ohnehin
zumeiſt nicht voll und eine kürzere Ausbildungsfriſt als die bis
herige wäre bei unſeren außerordentlich mannigfaltigen Jntelligenz

J und Kulturverhältuiſſen geradezu gefährlich bei der Reiterei
Artillerie und den techniſchen Truppen aber einfach undeukbar
Sollten wir aber Zwei und Dreijährige gleichzeitig haben Das
wäre viel zu viel Konfuſion zu viel Anlaß zu Mißmuth Unzu
friedenheit und Unbilligkeit Und eine Armee deren Mitgliedern
die Zeit zur gründlichen Erlernung ihres Berufes fehlt wäre in
der That ein großer Haufe ſchwach und inferior gegenüber
einem kleineren disziplinirten Heer das ſeine Waffen zu brauchen
weiß in dem ſchweren kunſtvollen und darum nicht minder blutigen
Kampfe der Nenzeit

Frankreich
Paris 28 Auguſt Freycinet erwägt die Frage ob es

angeſichts der Cholera nicht zweckmäßig ſein werde den Manöver
plan ganz oder theilweiſe zu modifiziren Den Anlaß zu dieſer
Erwägung gab der Umſtand daß ſowohl im projektirten Manöver
terrain als auch bei den Truppentheilen ſelber mehrere ſehr ver
dächtige Erkranknngen vorgekommen ſind Der Chefarzt
der Armee ſtudirt an Ort und Stelle die Sitnation Die Cholera
folgt hier dem Lauf der Seine Ronen und Havre ſind bereits
ſtark infizirt Jn der Seine ſterben die Fiſche zu Tauſenden
dieſelben ſind mit eitrigen Blaſen wie beſät

Einer Depeſche des Temps aus Porto Novo zufolge
bemächtigte ſich Oberſt Dodd am 24 d M der Ortſchaft Katagon
und marſchirt gegenwärtig den Uemefluß aufwärts Der in dichtem
Gebüſch im Hinterhalt liegende Feind wurde vertrieben die Wege
ſind offen einige Soldaten wurden verwundet Haltung und Ge
ſundheitszuſtand der Truppen ſind vorzüglich

Nach einer Meldung aus Saint Etienne wird vom
28 September bis zum 4 Oktober in Nicamarin Departement

Perſon der ich den werthvollen Fund anvertraut hat den
Auftrag erhalten nach meinem Tode damit hervorzutreten
So jetzt haben wir uns verſtändigt und können ruhig weiter
verhandeln

Kommen Sie und ſtellen Sie Jhre Forderungen er
widerte Lucian dumpf ich werde mein Möglichſtes thuu
Sie zu befriedigen

Wir wollen es hoffen ſagte die Wittwe mit einem
ſüßlichen Lächeln ſich dem Schreibtiſche nähernd

17 Kapitel

Das Kodizill
Der ſo jäh aus ſeiner heiteren Weinlaune aufgeſchreckte

Lucian ſtützte den Kopf mit der Hand verabſäumte aber
nicht zwiſchen den nern durch einen ſpähenden Blick auf
ſeine Feindin zu werfen in Erwartung daß ſie das Geſpräch
eröffnen werde

Frau Müller that dies auch aber nicht in der erwarteten
Weiſe denn ſie ſagte in faſt treuherzigem Tone

Haben Sie Kopfſchmerzen Herr Baron und wünſchen
Sie vielleicht daß ich Jhnen ein Brauſepulver miſche

O Sie ſind in der That ſehr gütig erwiderte Lucian
ſpöttiſch ich hätte das nach Jhrem Benehmen von vorhin

kaum vorausgeſetzt Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 30 Auguſt

Loire ein nationaler Bergarbeiter Kongreß ſtattfinden

Schweiz
Bern 28 Auguſt Jn der geſtrigen Sitzung des Welt

friedens Kongreſſes bemerkte Graf Dienheim Brochochki zur
Mittheilung der Baronin Suttner daß ſich in Rußland ein
Friedensverein konſtitnirt habe Europa ſei gerade von Ruß
land am meiſten bedroht die beſte Propaganda für den Frieden
wäre die Schaffung einer kouſtitntionellen Regierung im Zaren
reiche damit die Freiheit und Humanität an Stelle der Hungers
noth und der ſibiriſchen Schrecken träte Die Schaffung einer
konſtitutionellen Regierung hätten die Polen ſchon letztes Jahr auf
dem Friedenskongreß zu Rom gefordert

Der ſeit dem 25 d M hier tagende internationale
Buchdrucker Kongreß bei welchem die meiſten Staaten
Europas vertreten ſind beſchloß die Errichtung einer ſtändigen
Centralſtelle in Bern welche bei Ausſtänden eine Steuer aus
ſchreiben und eine tägliche Unterſtützung bis zwei Francs pro
Mann bewilligen kanu

RNußland

Petersburg 28 Auguſt Ueber den afghaniſchen
Zwiſcheufall der ruſſiſche Botſchafter in London
mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Lord Roſebery in
einen Meinungsaustauſch eingetreten der wie man hier erwartet
zu einer befriedigenden Aufklärung führen dürfte

Nach amtlicher Mittheilung iſt die Cholera nunmehr auch
im Gonvernement Lublin aufgetreten es erkrankten bis zum
26 d M 14 Perſonen 7 Perſonen ſtarben Am 26 d M er
krankten bezw ſtarben in den Gonvernements Samara 1120
bezw 521 Saratow 330 bezw 121 Perſonen Jm Don

Bei Nordoſtwind veränderſiches warmes Wetter ohne e t lter am 26 und 27 d M 828 und ſtarben
erſonenweſentliche Niederſchläge
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Nr 202 Vienstag
Orient

Bukareſt 28 Auguſt Die zum Berner
kongreß entſandten rumäniſchen Studenten melden hierher
daß ein Bündniß aller Univerſitätshörer und die Einberufung eines
Studentenkongreſſes 2 nach Rom geplaut wird

Philippopel 28 Anguſt Die Landesausſtellung
wurde vom Fürſten im Beiſein der Miniſter eröffnet ſämmtliche
Konſuln außer dem franzöſiſchen wohnten der Eröffnung bei
Auf die Eröffnungsrede des Finanzminiſters welcher für die Mit
wirkung der befreundeten Nationen dankte wies der Fürſt auf die
Aera des Fortſchrittes hin welche von der Ausſtellung ihren Ans
gangspunkt nehme

J 222
Lokales

Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Auguſt
Die Cholera Geſtern verbreitete ſich in unſerer Stadt aber

mals das unheimliche Gerücht von einem hier vorgekommenen erſten
Cholerafalle Dem Gerücht liegt folgende Thatſache zu Grunde Am
Sonnabend Abend erkrankte der in der Prod Jrrenanſtalt Niet
leben angeſtellte Hülfsheizer Hillig ein lediger junger Mann
von 22 Jahren aus Dänemark gebürtig während ſeiner Beſchäftigung
in der Anſtalt unter Symptomen eines choleragartigen Anfalles Der
Mann mußte vom Dienſte ſuspendirt und in ärztliche Behandlung ge
bracht werden da ſein Zuſtand ſich immer mehr verſchlimmerte und
bald einen bedenklichen Charakter annahm Da auch geſtern Morgen
keine Beſſerung eingetreten wurde der Betroffene auf Veranlaſſung der
Direktion der Jrrenanſtalt in einer hieſigen Droſchke der medizi
niſchen Klinik zugeführt und in die dort beſtehende Jſolirbaracke
untergebracht Ob hier ein wirklicher Cholerafall vorliegt oder nur
Cholerine hat ärztlicherſeits noch nicht feſtgeſtellt werden können Nach
dem Verlaufe der Krankheit und dem Befinden des jungen Mannes
kann indeß ſchon jetzt geſchloſſen werden daß es ſich in dem vorliegenden
Falle nicht um aſiatiſche Cholera handelt Der Betroffene will
ſchon einige Tage vor dem Anfalle magenleidend geweſen ſein Wahr
ſcheinlich hat derſelbe durch unvernünftige Lebensweiſe vielleicht durch
den Genuß großer Mengen Waſſer bei ſtattgehabter Erhitzung während
ſeiner Beſchäftigung das Leiden ſelbſt verſchuldet An feſten Speiſen
will derſelbe am Sonnabend Abend nur ein Brödchen und ein Stück
Rothwurſt zu ſich genommen haben Sofort nach Ueberführung des
Kranken in die Cholerabaracke wurde auch die hieſige Polizeiverwaltung
von Seiten der Direktion der Jrrenanſtalt Nietleben von dem Falle
telephoniſch verſtändigt Um eine Uebertragung der Krankheit auf
andere Perſonen zu verhindern wurde die in einem Grundſtücke der
Mansfelderſtraße belegene Wohnung des jungen Mannes
ſowie die Droſchke in welcher der Transport erfolgt war einer
ründlichen Desinfektion unterworfen Ueber einen weiteren derartigen
all der indeſſen noch weit ſchwerer liegen ſoll wird uns ſoeben

noch berichtet Geſtern Nachmittag wanderte hier ein Müller
geſelle Namens Ulrich aus dem benachbarten Mötzlich gebürtig
hier ein und begab ſich nach der Herberge zur Heimath Als man
dort dernahm daß der Mann von Hamburg komme ſein Aeußeres
auch auf eine beſtehende Krankheit ſchließen ließ verſtändigte man die
Polizei welche eine ärzliche Unterſuchung des Eingewanderten vor
nehmen ließ Hierbei haden ſich dann Symptome einer choleraartkgen
en ergeben und wurde der Betroffene noch nach Mitternacht

ebenfalls der königlichen Klinik zugeführt und in der Cholerabaracke
derſelben untergebracht Vor Schluß der Redaktion erfahren wir
noch daß ſich bei dem zuerſt dort eingelieferten Kranken keinerlei
Merkmale der aſiatiſchen Cholera ergeben haben Der Zuſtand des
Betroffenen hat ſich inzwiſchen ſoweit gebeſſert daß derſelbe nach einigen
Tagen aus der Klinik wird entlafſen werden können

Neue Apotheke Für den Fall daß die Beſchaffung geeigneter
Räume für die neue Apotheken Anlage am Uebergange der Bernburger
in die Reilſtraße Schwierigkeiten bieten ſollte hat die königl Regierung
wie wir aus beſter Quelle erfahren durchaus keine Bedenken gegen die
Verlegung nach der Ecke des Mühlweges wo gegenwärtig ein hieſiger
Bauunternehmer einen Neubau aufführt der zu dieſem Zweck paſſende
Räumlichkeiten aufnehmen könnte

Zwei Kinder vermißt Geſtern Nachmittag 4 Uhr haben ſich
zwei Kinder Mädchen im Alter von 4 und 6 Jahren den Kanzleigaſſe
Nr 3 wohnenden Familien des Knechtes Otto und des Maurers
Hilpert angehörig von der elterlichen Wohnung entfernt da ſie bis
her nicht zurückgekehrt ſind auch alle Nachforſchungen nach ihrem Ver
bleib vergeblich waren ergeht an Alle welche den beſorgten Eltern
etwa über ihre vermißten Kinder Aufklärung zu geben im Stande ſind
die dringende Bitte dies zu thun

Brnuderliebe Die Gebrüder B von hier geriethen geſtern
Abend auf der Rabeninſel in Streit der bald ein blutiges Ende fand
Einer der Burſchen zog ſein Taſchen meſſer und grub dem Bruder
die Klinge deſſelben in den Kopf ein Der Geſtochene mußte ſich in
ärztliche Behandlung begeben Die Verletzung ſoll glücklicher Weiſe
nicht lebensgefährlich ſein

Warnung für Hundebeſitzer Jn Nr 182 unſeres Blattes
wurde mitgetheilt daß ein in der Forſterſtraße wohnhafter Kaufmann
ſeinen altersſchwachen lahmen Hund zum Zweck der Tödtung einem
Abdeckerei Gehülfen übergeben und daß dieſer gewiſſenloſe Gehülfe das
Thier anſtatt es zu tödten zweifellos an ein hieſiges wiſſenſchaftliches
Inſtitut zu Viviſektionszwecken weiter verkauft habe Wie uns von
zuſtändiger Seite jetzt mitgetheilt wird iſt jedoch der Hund nicht einem
Abdeckerei Gehülfen ſondern vielmehr wie die eingeleitete Unterſuchung
ergeben hat einem mit der hieſigen Abdeckerei in keinerlei Verbindung
ſtehenden Kaſtrirer übergeben worden den alſo allein die Verant
wortung für ſein Thun treffen wird

Aus dem Vereinsleben
b Der Handwerkermeiſter Verein beſichtigte geſtern Vormittag

die neue ſtädtiſche Gas anſtalt auf dem Holzplatze unter Führung
des Herrn Direktor Schreyer

Der Thüringiſch Sächſiſche Verein für Erdkunde zählt
nach den ſoeben erſchienenen diesjährigen Mittheilungen welche eine
Reihe werthvoller Abhandlungen zur Erdkunde des Vereinsgebietes
ſowie einen Literatur Bericht zur Landes und Volkskunde der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Landestheile enthalten 444 Mitglieder
von denen 240 nämlich 11 Ehrenmitglieder 30 korreſpondirende
188 ordentliche und 11 außerordentliche Mitglieder dem Centralverein
zu Halle 35 dem Zweigverein zu Altendurg 19 dem Zweigverein zu
Blankenburg a Harz und 66 dem Zweigverein zu Magdeburg ange
hören 84 Mitglieder des Geſammtvereins ſind nicht Mitglieder von
Theilvereinen Jm Schriſtenaustauſch befindet ſich der Verein mit nicht
weniger als 249 Vereinen Jnſtituten Redaktionen u ſ von denen
101 auf das deutſche Reich 112 auf die übrigen deutſchen Slaaten 26
auf Amerika 2 auf Afrika 5 auf Aſien und 3 auf Auſtralien entfallen

b Der III kommunale Wahlbezirkéöverein beging geſtern die
Vorfeier des Sedanfeſtes im Paradies Nach einigen Concertpiecen
hielt Herr Fabrikant Gräb als Vereinsvorſitzender die Feſtrede welche
in einem Hoch auf den Kaiſer endigte Während des Concertes fanden
allerlei Kinderbeluſtigungen unter Vertheilung kleiner Geſchenke ſowie
Vorführungen des Turnvereins Frieſen ſtatt Mit Eintritt der
Dunkeiheit traten die Kinder in endloſer Zahl zu einem Laternenzug
durch die Straßen des Bezirks zuſammen Ein Feuerwerk und gemüth
liches Beiſammenſein der Feſttheilnehmer ſchloſſen das wohl von etwa

2000 Perſonen beſuchte Feſt So Der Verein ehemaliger 27er zu Halle hatte es ſich nicht
nehmen laſſen zu Ehren des hier weilenden Jnfanterie Regiments
Prinz Louis von Preußen 2 Magdeb Nr 27 am Sonn
abend im großen Saale des Prinz Carl einen Feſtkommers zu ver
anſtalten Zu demſelben hatten ſich außer den Vereinsmitgliedern das
Offizierkorps des Regiments ſowie die ſämmtlichen Chargirten bis auf
wenige welche dienſtlich unabkömmlich waren eingefunden an der
Ehrentafel hatten außerdem neben den Vorſtandsmitgliedern des Vereins
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und den aktiven wie Reſerve Offizieren noch eine ſtattliche Zahl früherer
jetzt anderen Truppentheilen angehörender Regiments Kameraden Platz
gefunden während die übrigen Vereinsmitglieder ſich nach den Kom
pagnieen bei denen ſie einſt geſtanden mit den Chargirten tiſchweiſe
vereinigten Die Emporen waren den Frauen der Vereinsmitglieder
eingeräumt Mehrere Muſikſtücke trefflich ausgeführt von der bei uns
ſo raſch zu großer Beliebtheit gelangien Muſikkapelle des Regiments
unter Leitung des Herrn Muſikdirektor Hellmann leitete den Feſt
kommers ein während manch Wiederſehen zwiſchen früheren Kameraden
ſich vollzog einſtige Untergebene und Vorgeſetzte ſich in zwangloſer
Unterhaltung der Stunden erinnerten da ſie einſt gemeinſam in den
Reihen des Regiments den Rock des Königs getragen Jn herzlichen
Worten hieß der Vereinsvorſitzende Herr Buchdruckereibeſitzer Col
batzky dann alle Erſchienenen willkommen worauf der Kommandeur
des Regiments Herr Oberſt v Barby in einer kernigen echt patrio
tiſchen Anſprache das kameradſchaftliche Verhältniß aller die dem
oderſten Kriegsherrn Treue geſchworen feierte mit Begeiſterung
ſtimmte die Feſtverſammlung im Anſchluß daran in das auf Se Ma
jeſtät den Kaiſer ausgebrachte Hoch ein und brauſend erſcholl die Kaiſer

ymne Jm weiteren Verlauf des Feſtes widmete Herr Rechtsanwalt
r Rüffer dem Offizierkorps des Regiments warme Worte der An

erkennung die in dem ausgebrachten Hoch bei allen Feſttheilnehmern
lebhaften Widerhall fanden Später gedachte Herr Prof Dr
Rothſtein der in ſo vielen blutigen Schlachten für das
Vaterland auf dem Felde der Ehre gefallenen Regiments
Kameraden deren Andenken die Verſammlung ein ſtilles Glas weihte

ohe Freude erregte die Verleſung mehrerer zu dieſem Feſte eingelaufenen
Glückwunſchſchreiben Jn beſonders herzlichen Worten wendete ſich wie
früher ſo auch dies Mal wieder Herr General der Jnfanterie v Zych
lin ski der 1866 das Regiment und 1870 die 14 Brigade zu Kampf
und Sieg geführt an den Verein dem er auch ein kerniges mit Be
geiſterung geſungenes Feſtlied Vorwärts drauf und durch gewidmet
hatte Jn gleicher Weiſe hatten ſich noch die früheren Regiments
Kommandeure jetzigen Generalmajors v Tippelskirch und Haberland
ſowie der Chef des Regiments General der Infanterie v Treskow
des Vereins an dieſem Feſttage erinnert Jhnen allen galt ein donnerndes
Hoch der Feſtgenoſſen welches in deutlichſter Weiſe der Liebe und Ver
ehrung für die bewährten Führer Ausdruck gab Es folgten dann noch
zahlreiche Aufführungen ernſten und heiteren Jnhalts welche mit leb
haftem Beifall aufgenommen wurden und die Feſttheilnehmer bis zu
ſpäter Stunde in anregender Geſelligkeit beiſammen hielten

d Die Vereine ehemaliger 12 Huſaren zu Halle Merſe
burg und Weißenfels hatten geſtern Nachmittag in Ammendorf
eine Zuſammenkunft gelegentlich welcher in Feldmann s Reſtaurant
und in der Broihanſchenke Kommerſe abgehalten wurden

Aus der näheren Umgebung
Oſtrau 28 Auguſt Jns Maſchinengetriebe gerathen

Durch eigene Unvorſichtigkeit kam geſtern Vormittag auf dem Stahl
ſchmidt ſchen Gutsgeböft die 15 Jahre alte Arbeiterin Sturm
von hier mit der rechten Hand dem Getriebe der Häckſelmaſchine zu
nahe und erlitt dadurch eine ſchwere Verletzung des Gliedes Die
Aermſte wurde der Halleſchen Klinik zugeführt

Kleine Chronik
Thorn 28 Auguſt Waldbrand Jm königlichen Forſt

Hagen hat ein Waldbrand 400 Morgen Hochwald vernichtet Das
Feuer ergriff auch die Privatforſten der Güter Lippink und Rohlau
und äſcherte 150 Morgen Schonung und Hochwald ein Der Brand
wurde durch Funken verurſacht welche aus dem Schornſtein einer vor
überfahrenden Lokomotive herausgeworfen die Böſchung in Brand
ſetzten von wo aus das Feuer ſich über die Forſten verbreitete

Kolberg 28 Auguſt Selbſtmord Ein von hier ver
ſchwundener Berliner Herr J Jtzig iſt geſtern früh als Leiche
von Kolberger Fiſchern aufgefunden und gelandet worden Von dem
Gelde und von den Werthſachen die J bei ſeinem Weggange bei ſich
geführt hat fehlt nicht das Geringſte Es ſcheint ſonach zweifellos ein
Selbſtmord vorzuliegen

Bndapeſt 28 Auguſt Hungersnoth Jn Beſſarabien
ſtehen in 26 Gemeinden in den Kreiſen Akkermann und Bender am
Dnieſtr etwa 100,000 Menſchen bereits wieder vor einer Hungers
noth wie der dortige Gouverneur bei der Eröffnung der Landſchafts
verſammlung mittheilte

Trieſt 28 Auguſt Senſationeller Selbſtmord Helene
Becher die Gattin des Lloydkommiſſars und Präſidenten der See
behörde hat ſich vorgeſtern Nachmittag hier durch einen Revolver
ſchuß entleibt Die Verſtorbene die längere Zeit nervenleidend und
deshalb Jahre hindurch in einer Heilanſtalt war aus welcher ſie an
geblich als geſund entlaſſen wurde war die Tochter des ehemaligen
ruſſiſchen Staatsraths und Generalkonſuls v Hirſch

Tonulon 28 Auguſt Sturmſchäden Ein Sturm richtete
großen Schaden im Departement Bar an Zahlreiche Unglücks
fälle werden gemeldet Die Militärbaracken der im Manöver
befindlichen Truppen wurden ab gedeckt und das Zeltklager weg
geführt Viele Vergnügungsboote und Schifferbarken ſind unter
gegangen Bis jetzt zählt man drei Todte und zahlreiche Verwundete

London 28 Auguſt Verſchüttet Von den bekanntlich
in der Kohlengrube von Bridgend verſchütteten 143 Vergarbeitern
ſind bisher 47 lebend aufgefunden worden Man hofft noch einige
Andere retten zu können

Newyork 28 Auguſt Feuersbrünſte Jm Metro
politan Opernhaus in der Nähe des Brodway brach Feuer aus
Es ſind der Zuſchauerraum und die Bühne ausgebrannt Die am
Brodwany gelegene Vorderfront worin eine Bank und andere Geſchäfts
bureaus ſich befinden iſt erhalten geblieben Verletzt wurde ein Knabe
und ein Theatermaler Der Schaden wird auf 100000 Dollars ge
ſchätzt Bei einem Brande in Wooterſtreet Ecke Spring und
Wooterſtraße ſind zwei Heizer und fünf Frauen verletzt Der
Schaden beziffert ſich auf 150 000 Dollars

Detroit 28 Auguſt See Unglück Die Dampfſvacht
Wahpiti iſt während eines Sturmes in der Georgian Bay
Huron See untergegangen Unter den Verunglückten befindet ſich

der Kapitaliſt Hiram Sibley aus Newyork ſowie die Frau der
Sohn und die Tochter des Millionärs Bearinger von Detroit

Vermiſchtes
Die Hitze Nun hat ſie auch ſchon die Dichter ergriffen Der

Klagenf Zeitg iſt ein hundstagsmäßiges Posm zugegangen das
wir der Zuſtimmung aller urlaubsloſen Städter gewiß nachfolgend in
ſeinem Wortlaut wiedergeben

Wohlthätig iſt des Sommers Macht
Für den der es ſo weit gebracht
Daß er am Buſen der Natur
Genießet ihre Reize nur
Doch furchtbar wird der Sonne Kraft
Um nicht zu ſagen ekelhaft
Wenn ſie im wüſten Häuſermeer
Durchglüht die Mauern rings umbher
Webe wer nicht losgelaſſen
Wer den Urlaub nicht erreicht
Und durch ſchattenloſe Gaſſen
Sich zur Arbeit täglich ſchleicht
Wer trotzdem er Nachts erſchloſſen
Hat die Fenſter und die Thür
Dennoch ſchwitzt als wie begoſſen
Bei Plus 30 Réaumur

Heilige Einfalt Ein Ballon der Berliner LufrtſchifferAb
theilung hat dieſer Tage in der Provinz Poſen große Angſt und Auf
regung hervorgerufen Am 18 d M wurden die Bewohner der
Dörfer Przedborow und Chlewo im Kreiſe Schildberg in nicht geringen
Schrecken dadurch verſetzt daß ein Ballon der Luftſchiffer Abtheilung
zu Berlin in der Nähe landete Die auf dem Felde beſchäftigten Leute

schwarz Weiss und farbig
nur bewährte gute Fabrikate

r empfehlen u Sesten allerbilligsten Fabrikpreisen

30 Auguſt Seike 3ä

ſahen plötzlich ein ſchreckliches Ungeheuer durch die Luft fliegen Einige
fielen ſofort auf die Kniee nieder und beteten andere liefen mit dem
Geſchrei Die Cholera kommt die Cholera kommt nach Hauſe
Daß die Furcht und Angſt der Leute groß war läßt ſich noch daraus
ſchließen daß es der Bemannung des Ballons ſchwer wurde Hülfe
zur Veriadung des Ballons zu erhalten Jn anderen Ortſchaften die
der Ballon auf ſeinem Fluge berührte erzählte man es ſei ein Mann
mit einer Senſe am Himmel erſchienen

Es giebt immer noch Jubiläen die nicht gefeiert werden
Daß zugleich mit der vierten Jahrhundertfeier der Entdeckung Amerika s
auch die Jahrhundertfeier der Entdeckung der Cigarre ver
anſtaltet werden müſſe daran haben merkwürdigerweiſe nicht einmal
die leidenſchaftlichſten Raucher gedacht Jn Cuba ſah Columbus die
erſten Cigarren in ſeinem Tagebuche berichtet er darüber Folgendes
Zwei meiner Freunde trafen viele Jndianer Männer und Frauen mit
einer kleinen angezündeten Wurzel im Munde die von einer Art Kraut
herrührt das die Jndianer Tabak nennen die Jndianer athmen ihren
Sitten gemäß den Duft dieſer Wurzel ein Nach Europa wurden die
erſten Tabakpflanzen erſt im Jahre 1560 gebracht und zwar durch
Nicot der mit ſeinen importirten Glimmſtengeln durch die Straßen
von Liſſabon ſpazirte und gewaltiges Aufſehen erregte Jmmerhin aber
bleibt dem Entdecker Amerikas das Verdienſt auch Entdecker der an
gezündeten Wurzeln zu ſein Vielleicht laſſen ſich einige der
reichen Rauchklubs durch dieſe Zeilen beſtimmen noch in elfter Stunde
eine würdige Feier zur Erinnerung an die Entdeckung der Cigarre zu
veranſtalten

Nicht die ſondern das Der Nürnberger Anzeiger berichtet
aus Nürnberg An das hieſige Stationsperſonal des Staatsbahn
hofes werden vom Publikum oft ſonderbare Fragen gerichtet Fragt
da ein Engländer kürzlich einen Stationsdiener in gebrochenem Deutſch
wo ſich denn der deutſche Kaiſer befinde Als ihm zur Antwort wurde
in Berlin oder in Potsdam meinte der Engländer Jch will nicht
wiſſen die deutſche Kaiſer ich woll wiſſen das deutſche Kaiſer was
iſt Hotel

Für Söhne leichtſinniger Eltern hat folgende Anzeige in
der Schwäbiſchen Chronik Bedeutung Eltern deren Söhne das
Cannſtatter Gymnaſium beſuchen finden liebevolle und freundliche
Aufnahme bei gewiſſenhafter Ueberwachuug Offerten unter
Chiffre L 1478 befördert das Comptoir d Bl
onCelegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
n Leipzig 29 Auguſt 11 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die für den
2 bis 6 September nach Wien einberufene diesjährige General
verſammlung des Deutſchen Schriftſtellerverbandes iſt
wegen der Choleragefahr vorläufig vertagt worden

H Berlin 29 Auguſt 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der hieſige Bankier
Brock Firma Burkhard und Brock iſt auf einer Hochlands
tour im Gebirge verunglückt Es wird angenommen daß
ſeine Führer gleichfalls verunglückt ſind Mannſchaften zur Auf
ſuchung der Vermißten ſind ausgeſandt

Wien 29 Anguſt 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jnu Anbetracht der ſanitären
Gefahr welche durch das Zuſammenſtrömen großer Menſchen
mengen hervorgerufen wird hat der Kaiſer die Neiſe nach
Lemberg vorläufig aufgegeben und trifft 1 September in Schön

brunn ein
I Boulogne 29 Auguſt 10 Uhr 10 Min Telegramm

unſeres Korreſpondenten Ein frauzöſiſches Schiff
Chalcutier ſtieß auf der Nordſee mit einem engliſchen

zuſammen und ſank ſofort Von der Beſatzung ſind vier Mann

ſofort ertrunken
Wolffs telegr Korreſpondenz Burcan

Die aſiatiſche Cholera in der
Reichshauptſtadt

W B BVerlin 29 Anguſt 11 Uhr 5 Min Vorm Das Polizei
präſidinum giebt durch Plakate an den Anſchlagſäulen bekannt
daß an einer aus Hamburg zugereiſten Frau die aſiatiſche
Cholera wiſſenſchaftlich feſtgeſtellt worden iſt und fügt eine Be
lehrung über die Cholera bei

Da die Auswanderung der irre
geleiteten rutheniſchen Bauern nach Rußland bedenkliche
Dimenſionen angenommen hat wurde von Tarnopol ein ganzes
Jnfanteriebataillon an die Grenze dirigirt Hunderte
von Bauern verließen wieder in den letzten Tagen heimlich die
Heimath darunter viele militärpflichtige junge Lente

Graz 28 Augnſt Das Grazer Tageblatt befürwortet
auf das Entſchiedenſte die Vertagung des nach Graz einberufenen
deutſchen Juriſtentages mit Rückſicht auf die Cholera
gefahr und vorausſichtliche geringe Betheiligung Der Vollzugs
ausſchuß für den Juriſtentag wurde vom Bürgermeiſter zu einer
Sitzung einbernfen um über die angeregte Vertagung ſchlüſſig zu
werden

Livorno 28 Auguſt König Humbert iſt zur Ent
hüllung der Denkmäler für Viktor Emanuel und den Prinzen
Amadeo hier eingetroffen und von der Bevölkerung begeiſtert be
grüßt worden

Petersburg 28 Auguſt Die Stadt Boriſſow im
Gouvernement Minsk iſt von einem großen Schadenfeuer
heimgeſucht worden gegen 1000 Gebände darunter faſt alle
ſtaatlichen und ſtädtiſchen ſind eingeäſchert

S5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 24 bis 26 Augnſt

Wien 28 Anguſt

Eteſwlieſkungen
Der Modelltiſchler F W Richter und A J Süße Kl Breitenſtraße 6

und Trothaerſtraße 11 Der Handarbeiter C
Beau Eichendorffſtraße 21 Der Windmühlen und Bädkereibeſitzer F
Prietzſch und A L Brömme geb Barth Keuſchberg und Wittekindſtra

Der Salinenarbeiter A H Linde und S A Th Köhler Schleifweg
Geboren

Dem Handarbeiter G Ch A Haagſenbruch ein Gr Brunnenſtraße 16
Dem Gymnaſiallehrer Dr phil G H F Riehm ein Gartenſtraße 3
Dem Zimmermann G F Kaiſer eine Ziethenſtraße 5

8 GeſtorbenDes Handarbeiter J F Albrecht S 1 J 2 T Gr Brunnenſtraße 13
Des Steinſetzer F H Zachmann S 7 M 17 Ränzelgaſſe 3Rentiere L Schultze 68 J 10 M 16 Burgſtraße 11 Des Fadrikarbeiter

F C Dietze S 6 M 4 Triftſtraße 10

Ch H C Röll und M F
20
S

t

Der BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Et
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artſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße z 13 o Fdo Pfg nebſt ahweiſ Theer Schwefel billigſte und beſte Hezugsquelle der Möbel Vranche für Sachſen S 2 Frauo e h h des e v 5 Thlr Kleiderſekretäre 7 Thlr W e zTheer u Schwefel à 50 Pfg b G Kaiser 3 Gal erieſpinde S Thlr Vertikows m Aufſatz 16 Thlr MatSchmeerſtr 21 i A Seheideivnita Wichti Siegende 77 Ter Schreieeiſhe von 11 Thir Hochfeine DeSeiſſtr 67 J 1 Filiale Gr Klaus für Wiederverkäufer Bücherſpinde 15 Thlr Schreibſekretäre 26 Thlr ſeineſtraße 17 u A Steindaeh Adler bei Veſchefug Speiſetiſche 22 Toir Ausziehtiſche von 7 Thlr SElaf Wohn Speiſe dDrogerie Königſtr 16 Sron ns Sophatiſche 8i2 Thlr Couliſſentiſche von 16 Thlr Herren und Damen Geſpaltenes aAusſtattungen und e 3 u a Jadtiſwe von 4 Thlr Zimmer x trockenes Breunholz wir w
Grosse Betten 12 M Sinristngen WWelhelten mn Scchtcder Mattheen de a re vä Unterbett zwei Kiſſen Hotels und Reſtaurants a r v 14 Thlr z i 20 u Salons Oper tens Mvuſherweg Wüede
mit gereinigten n ed bei i jeder Ar Plüſch Garnituren à Ia Antoinette von 40 r bis zu den 1500 e SGuſtar Luſng Se deine 78 p n e hochfeinſten ſtylvollen Genres v 300 1500 M Großes Brod von kräftigem Wohl

Preiscourante gratis u franco geſch er VanViele Anerkennungsſchreiben ar Hahn Sgrrenſraße Du die dekannten Verkaufſtellen An

Zur Abwehr t g deBlder Cholera Gefahr s Empfehlenswert für jede Famiſie Feuer
K I R l ich ſämmtliche vom Herrn Kreis z nichtPhvſikus anempfohlene iAn alle Ilervenleichenle Dreinſchlionsn eAlle welche an krankhaften Nervenzuſtänden im Allgemeinen J Lsun ektionsmitkel Stalſo an ſogenannter in m 7 Ausführung 10 UferV i cVNervositàät Schlüter Nachf kannſtKerve u c a 00org Uber habeoder Nervenſchwäche Migräne Schlafloſigkeit Angſtgefühl Unbehag Gr Steinſtr 6 dalichkeit c c oder an den Folgen von Schlagfluß Apoplexie leiden 2 d noder auch nach den Erſcheinungen andauernden Angſtgefübls Ein W anenommenheit des Kopfes Kopfſchmerzen mit Schwindelanfällen a dannSinne und Dunkelwerden vor den Augen Druckgefühl unter der 65 Am atirn Ohrenſauſen Kriebeln und Taubwerden der Hände und Füße e da haSchlagfluß zu fürchten haben wollen in ihrem eigenen Intereſſe 2 90 Pfdie Broſchüre 9 dS 2 mannDie Nervenkrankheiten S m à Periue rihre Behandlung und Heilung t fo nvon Dr Pressel a Trureerls i nverlangen die Gratis und frauko c H UNDERBERG ALBRECEI ZeugeDe gratis und franco DerWaffenſch i geraddir v von d C h Ein hre de e 2 h n h ungetiſch hygieniſcher Erzeugniſſe Emn eiss Le f iner Preisliſte Wide hee 69 pzig d Idfe meiner Preisliſt J iHippolit Mehles pa ſo SBerlin meinV e e e e e e äh Soula ZuS r der vereinigten eommunalen Vereine Sie Poſtſciule zu Kommahzſch Königreich Sachſen Otto Thi Freitag den Z September in Preyverg s Garten wedr
d i h m de Aufſicht d ihren nächſten g ieme Concert trioti e Nachmittag 4 Uhr Sieurſus für die mittlere Poſt und Eiſenbahnearriere am 5 tober Jhren ttieff entſeben r atriotischelichen Einrichtungen verdankt die Anſtalt bisher die günſtigſten Erfolge Auskunft empfiehlt 23 f r ze G P nsprachen Kinderspiele mit en

eine du R Direktor W r e e eschenkvertheilung Aufzug Feuerwerk und Ball Wräemt 6 Städen t Eimlanr W Stocklaternen im Feſtlokale
r Finkauf von Geſchenk nlaßkarten 20 Pfg Ki grneWildhagen sche h n See n Wir3 eichmann Leipzigerſtraße Klempnermeiſter Schulze aß oP raueln ludustrie und Kunstgewerbe Sehule Glacédamenhandsechuhe meiſter Weber Sophienſtraße Kaufmann Teyer en eder mußt

Handarbelſt Lehrerinnen Seminar Mal Sehule Zknöpfig à Paar l,65 Mk Glaeé Böge Theaterbörſe Kaufmann Schneider Geiſtſtraße Rentner Vecker Schulr öchter Pensionat Damenhandſchuhe Lknöpf Vagnr J n den rege Kitzing Schineerſtraße und Steinbrecher J
alle a Heinrichstrasse Xr I e Tr mit hänvier Seine r Bäckermeiſter Beyer Gr Steiuſtraße Leder Jigg

J in W tw tze NikVorsteherin Fran Elise Gehrts Wildhagen atentver un m 1,75 Mk Zu dieſer Feier werden unſere Mitbürger freundlichſt eingeladen n
Sqhmeerür 33134 Ohrisetien Voigt Der Festaussehuss geren

Handſchuhfbk der vereinigten ceommunalen Vereine
wVorgerückter Saiſon wegen verkaufen Sommerkleiderstoſfe

zu bedentend ermäßigten Preiſen
Schulze Petermann

Kleinere Rester zuſammenpaſſenc für Känclerkleiclchen ſeſir billig Schwarze Schürsgenrester S S e ve
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